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Neu Anzeigen. Folgende me A-

Fettung", aufweiche wie unsere Leser aufmerl-

AuSlunft wird eilangl-geiderila Schilp.

v,,,-^eietal".
City-Ticket:

Mapor-D. W- Setter.
Schatzmeister?Jacob Singer.
Suvervisoe, l. Distrikt?David Simon.
Supervisor. 2. Ölfleck?Loui FiUlng.

Prachtvolles FrühltngSioetter
hrtlra Irlletzter Woche; jrtzt pfeift' aber

e bisie anders.

Ist ihm achgefolgt. lle Muller
de lrtzlhln vrrstordenen Wm. Breltlnger
von hier lst nun ebensall todl, lndem sie am

letzten Freitag in einem hohen Allee staib.

Riistellilirg durch den Vovcrnör.
?Goo. Harlranst hat die Heeren D. W. Groß
oa Harrlsdurg, Tratl Green on Eafton und

loh. L. Allee von Lanlasler a>S IrustleS der

Staats Irren Anstalt ernannt.

Di Pferde welche Dauphin Sounlp elg

not, werd zu §380,135, und da Rintoich
zu §l4l,l7ögeschätzt. Der werth de sammt
lichen liegenden Elgenlhum de Counl lst
zu §15,318,K8K veranschlagt.

Schlimm verletzt.-He. Joh.lalod

Georg Prlnce, vor vlclen lahrrn Eigenthümer
dr State Sapltol Holet allhlrr, starb am Irtz-
ten Sonntag Morgen ln dem reifen Aller von
82 lahren. Er diente als Soldat lm Jahre
1812, und war ein unerschütterllcher Demokrat.

Tod de Hr. Sckunk. ?Hr. Jas.

söhn des Achtb. Jeremias S. Blackistarb am

BalitN'S Hotel hterseldst im Atter von 38 lah-

Ist stolz. ?Unser Nachbarstättchcn Mid-

wa doch gewiß auch keine Kleinigkeit ist, denn
diese zeigen sich nach Ost, West, Nord und
Süd,?weit über die Grenzen von Middletcwn.

- Teinzkcäirzcken. Der Gesangverein

igen Leitung seines jetzigen Dirigenten, de
Hrn. Professor Schwarz, ein Künstler erster

Das Verhör der beiden Mörder des

Abraham Behm-Rosenstein und Moot-be-
gann am letzten Donnerstag, und endete cm
amstag Abend. Am Dienstag urde die
Anklage der lur übergeben, welche, al unser
Blatt zur Presse ging, noch kein Urtheil gefallt

hatte. Es ist schwer zu sagen, wie die Entscheid
ung der luip ausfallen Wied, trotzdem die Be-

sind.
Schuld ig de Morde im Ersten Grad!

Seitdem obige geschrieben, kehrte die lurp
zurück, und brachte daVerdikt: ?Schuldig des

Mord.' im Ersten Grad" ein.

Nock ein Seldskmord.?l. B. Stile

Geschalt in (Wilson') in neuster
Zelt betrieb, beging am letzten Samstag Nach-
mittag in dem st.3asser-Sloset eine Passagler-
zug der Pennsploc vla Eisenbahn nahe Mount
Union, Selbstmord, indem er sich durch den
Kops schoß. AIS tee' Sonöuetor in die Sar
kam um die Ticket .cknzulösen, fand er die
Thüre de ClosetS geschlossen; sie wurde indes-
fen aufgebrochen, wo E.ttle todt auf dem Be.

Solig sind di? Freigebigen. -Hr.
Hpronemusßückvon LplenStown diesem

sein, famose vier, da un sowie dem
sämmtlichen Druckerpeisonal auf trefflichste
mundete. Hi. Bück ist jenem ohlbekannten
Brauer, Hrn. Lauer in Reading mit einem
schönen Beispiel nachgefolgt, und können le
nicht ander, al auch ihm unsern wärmsten
Dank dafür abzustatten. Möge unser Herzens-
guter Freund noch lange leben, und der gute
Ruf seine delikaten Bier und Ale sich immer
mehr erdrette.

Persönliches. Sehr freudig wurden
wir l'htir Woche von unserm früheren Dor-

wohnhast ln Baltimore, Md. mit einem Be-
suche überrasch/. Hr. B ar früher unser
Bormann, al 'r inPitlsburg zwei Blatter
Heransgaben, nainli.? ein Tage- und et Wo-
chendlatt. Er lam ge, de on lohnsiown, wo
er mehrere lieben Freunde besucht hatte. Hr.
B. hat jeht den ?Winkelhaken" an die Wand
gehängt, und eine Wirthsch.'st angefangen.

Maper von Mgrietta mit einen Besuch, wa
un sehr freute, denn Hr. M. ist nicht allein
-ein keenzgnl Kamerad, sonder auch In Eh-
renmann im echten Sinne de Wort.

Ikö"Hiitil euch or nassen Fußen! Diese
ist et, er eisten Bedingungen ur Schaltung
eine gesunde KöepeeS. Beachtet auch die
kleinste SMtrng, mag dieselte auch noch so
udedeutend ?scheinen ad zögert nicht, durch
den Gedeanch oa I>r. Aug. Koüig'
Hamburg Brustthee größere,, Uebeln vor,,
denger, SV.

Da emokrutisch Stadt Ticket.

am letzlen Samstag Adind ihre Peimärwahlen
I de eeschledenen Ward. Die anfgesiell-
len Eandidaten süe Mapor, Sladl-Schatznei-

Männer, deren Sharakler malillcs und unan-
tastbar lst. Wlr können die Bürger Harii'-
dueg heezllch zu diese Ncminalionen gialuli-
?n, denn bessere noch eheenhaslere Männer als
die Nomlairlen, wurden noch seilen ausgestellt.
Heer Sei l e e ?hielt ln den neun Waid
813 Stimmen süe Mapor, während He. B er-
de ke, ter ebenfalls: ein Sandidal ar, blos
272 bekam. Diese große Mehrheit zeigt llar,

ihn lelumphleend erwählen helfen. Ja, man
prophezeit, daß He, Seiler die höchste Mehrheit
erhalten werde, welche je ein MapoeS Sandj-

stättlschen Gelder wohl veiwabet, da er einer
d:r gewissenhaftesten und tüchligsten Geschäfts-
männer unsrer Stadl ist.

DistriliS, und Hr. Filllngfür den Zweiten
Dlstilll. sind zwei brave, fleißige und ehren,
hafle Männer. Letzterer ist ein Deulscher,
und steht unter unfein deutschen Mitbürgern ln

größten Zufel-denhilt ?waltet. Die zeigt

ch: er im Zweiten Distrikt erhielt.
Ja den ?schieden Wart würben folgende

Deutsche für dle resp. Aemter uomlnlrl!

lue Stadtrath, und Hr. Jakob Llnsln-

für Assessor.
s.Waid. Hr. Mlcharl Marzolf, sür

Wahlrichler.
K. Wart, Hr. CharleS T. George, sür

Schul-Dliekloe.
8. Ward, Hr. Fr led r lch P. Hähnlen,

unterstützen, und ihren Gegner zeigen, in
welch' hoher Achtung sie bel Ihnen stehen.
Auch dle übrigen Sandldalen sind (mlt viel-
leicht eln oder zwei Ausnahmen) Irave und
tüchtige Leule, welch- erwählt zu werden 'ver-
dienen.

Folgendes ist das Resultat der Peimaiwihl
am Samstag Abend!

> Mavoe I Eül'W' l Sup'rv l Suv'evI I meister. I NDistr > 2 Distr
!j ViiL B<6 A!

Ward ! '
"

!" > I 5
i!

1. - 82! 26 lw 2 lilii 1... 1...!
2. , 87 2Z! 82 26 122
3. 11l SIW 34 U 7 2l

4. 144 ls> kk 80 ' 138 17
5. 85 28 72 - 47 ...... 100 22
i. 86 Kl 65 83 12i 23
7. !>7 3 2i>114 ' !>l 4il
8. !i>l 4 k 77 5K 83
>3. 8l II KZ 28 82

813 272 Kl501 437 21 50K.185
Die erfolgreich. Eandidaten sind: sür Ma-

or, D. W. Seikr; Sil Schatzmeister, Ja-
kob Singer; Supervisor, erster Disteikl, David
Simons; Supervisor, zweiter Distrikt, Louis
Ftlling.

W a r d-B e a m t e n.
Eiste Ward?Stadtrat. Heinrich Opper-

mann ; Schul Direktor, D. N. Miller -, As-sissor, Jacob Linsinmever! Eonstabler, Joseph
E. L. Heller z Inspektor, I.

Zweit- Ward-Sladtralh. John A. Hocker;
Schul-Dir-klo, W. F. P-cdleS; Assessor, I.
choll; SonNablcr, E. R. illegal, Wahl-richter, Ens Wickert; Inspektor, Henr Zim-
bleS; Wardhaus, Mes! Anna M.^luß.

Dritte Ward?Schul-Dircktor. F. A. Löh-mer, (Hot seitdem abgelehnt.); Assessor, G. I.
Shoemaker; Wahlrichter, I. E. MiAlarne ;
Inspektor, Daniel Snpder; Aloerman, DavidHarris.

Vierte Ward?Stadtraih, Jas. Merceecau;Schul-Direktor, D. V. Boa; Assessor. Georg
Krichbaum; Wadlrichter.S.S B.rrett; In-ipeltor. Wm. S. Morgan : Eonstabler, RichardMeGranigan; Wardhaus, Thomas Sonle.

Fünfte Ward?Stadtraih, H. Walters, As-sessor, Levi R-am t Schul-Vireltor, HlramNieser; Wahlrichtor, Mich. Marzolf; Inspek-
tor, I.W. Leseure.

Sechst- Ward-Stadtraih, Jacob Slder;
Schul-DirekiorS, D. S. Sari (3 Jade), S.T. George (2 Jahr); Assessor, Danlei Smlid;
Sonstadler, I. D. Sidle; Wahlrichler. W. P.NrcholS; Wahl-Inspeklor, Ferguson Traci;
Wardhaus, John Traeep.

Siebente Ward?Siadlratd, Ja. McSlel-lan, Schul-Dlrektor, Dr. I. D. owman,
Wablrichter, Job Shultz; Inspektor. FrankB. Kinneard, Assessor,lea Moor-, Sonstab-
I-r, John Swiler; Sr-cutiv-.Eommlttee, S.
Gallagher; Wardhaus, Schulhaus.

Achte Wart?Schul-Direktor, g. P. Hähn-len; Wahlrichler, Ihos. W-llch; Inspektor,
W. Mcßuirc; Sonstabler, John O'Donner.

Neunte Ward?Stadtralhl S. H.Kautz, jr.;
Schul-Direktor, H. I. Roumsort (3 labr) ;
Assessor, S. Kiek Jacobs, Wahleichler. Wm.Morris: Inspeltcr, T I.OSter; Eonstadler,
I. W. Richards-; Wardhaus, D. I.Rice.

DaSNopublikanischcCiry-Tickct.
-Die Republikaner von Harrisburg haben Hrn.
I. D. Patterson, für Mapor, und Hrn. David
E. Herr für Stadt-Schatzmcister nominirt.?
Die Nominationen verursachen große Unzufrie-
denheit in den republikanischen Kreisen. S
wird offen erklär, daß Hr. Pailcrson mehrere
der Delegaten gekauft habe. Er wohnt erst ti
bis 7 Jahren in Harrisburg, und, vre die Sar-
vetbagger im Süden,,echter bisher au der
Kripp' des Volke und seiner Angestellten.?
Hr. Weaver, der, nachdem er tele Jahre ein
treue Mitglied der demokratischen Partei war,
und on ihr in meheere fette Aemter ertvählt
wurde, aber ln der elfte Stunde der Demo-
kratie den Rücken kehrte, und in das Lager der
Radikale übertrat um wiederum ein Am zu
erhalten, wurde als Sandidat für da Schatz-
meistcramt über die, Fen, geworfen," wi, man
sagt, und David E. Herr an dessen Stelle no-
minirt. Wie Hrn. Weaver diese Zurücksetzung
gesallen wird, weiß er selbst am besten. Er
wird spater diesen fatalen Schritt ten er gethan,
wohl noch oft zu bereuen haben.

Das Neger-Ticket.
Dle Neger on Harilsdurg sind mit den N.

minationcn lhrer repubtilantschinGlaubenSbiü-
der durchau nicht zusrleden, und suhlen sich sehr
beleidigt, daß nicht elnir ihrer cclorlrtcn Bür
ger al Sandtda fiir ein städtische Amt auf.
gestellt wurde. Wlr geden den Neger est.
kommen Beifall. St haben bisher immer für
da repudlilanische Ticket gestimmt, und sind
durch Dick und Dünn mit diesen gegangen, in

den wünsche, seht iröen sie on ihren weißen
?Brüdern" ?stoßen. Da ist schnöder U.
dank, und sollt: nicht so sein, kster was fra-
ge die hungrig, emterjager darnach? Ihrganze Manöoe, t?uh, ja aus Falschheit,
Heuchelel nd Seltstinleresse.

Di-Neger >>Hanlu,g h,z? nun äuge-
fangen, dt,fr ei,sehe, und sin entschlossen,
gen da Teeiben ihre, politisch, Gesinnung-
geuosseu aufzulrtten, und ihn eigen, Sandida.

te aufzustellen. Demzufolge hlille sie am
l letzten Freitag Abend eine Deesammlung in er

dltale für die städtischen Aemt:
Für Mavoe,

Da i R. Ehester,

Da nid I. Heee,
(ein Weißer, derselbe, den te Ripudtckunee

(od dieser ein Weißer oder Schwarzer ist,
wissen virnicht.)

Die Neger sind iEinst, und es unterliegt
keinem Zweifel, daß lhr Ticket allgemein von

Staat - Departement. Natürlich müssen da
dle Wrißen zurückstehen; denn jetzt Heißt'S:
?Schwarz ist Trumpf."

Ganz vernünftig.?Die Grand lurp
on Dauphin Sount, hatte rS tishrr im Ge-

Wiithshaüser und SaloonS dirs Counl, zu
?hrdrn, als od diese Schuld an allen Mord-
thaten, Greueln, Schvintrl, Ungiücksfällen u.

blos solche Punkte ln ihrem Bericht brrührt,
rlche von Interesse sür die Tardezahiir sind.
Die Grand-lur, hatte 53 Anklagen or sich,
on drnen sie 25 als nicht stichhaltig abwies.

Brand.lurp ganz recht; und es Ware vielleicht
kein übler Plan, rnn in Zukunft tri solch'
llrinrn Fallen die Friedensrichter selbst in die

selben dem Counl aufzuhalsen.

Sckrocklicker Kampf mit einem
Ockfen. ? Hr. Georg Marzolf, ein
wodibelannler junger Metzger unsrer Stadt,

Leben gekostet hätte. Während nämlich He.
Marzolf und seine Ardeiler am letzten Donner-
stag Morgen im Begriffe waren, einen Ochse
zu schlachten der sich lm Hofe hlnler dem
Schlachthaus befand, nahm Hr. M. eine lange
starke Mistgabel, mit welcher er den Ochs an
einen engerenPlatz zu treiden gedachte, um Ihm
dort einen Strlck um ten Kops befestigen, und
schlachien zu lönnen. Der Ochs, welcher on
ziemlich schwerem Körperbau ar, und etwa

rnung wie wüthend aus Hrn. M. los, (wahr-
scheiiilich hatte er Blut an dessen Kleider gero-
chen,) und suchte diesen mit seinen Hörnern zu

den OchS an den beiden Hörnern, um ihn fest-
zuhalten bis Hülfe herbei kommen würbe. AIS

seineArbeiter die krittischeLage sahen, lief ter

war indessen Meister über Hrn. M. geworden,
und schleuderte ihn mit seinen Hörnern meh-
rere Fuß ln die Höh. Im Falle fiel der jun-
ge Mann eine kurze Strecke om Ochs rnlfern
auf den Rücken. Noch ehe Hr. Marzolf sich
erhöhten und ausstehen tonulc, drehte sich der
OchS unter kürchterlichem Brüllen wieder gegen
dirien, und stampfte mit seinen Boedrrsüßen
auf ihn. Hin. Marzolf, der seine Geistesge-
genwart noch nicht vrrloren hatte, ar es in der

Dies machte dirsrn nur noch ülhrudrr, und
S gelang ihm, den muthige Metzger zum
Zweitenmaie in die Höhe zu schleudern. Glück-
licherweise siel Hr. Marzolf dieseSmal außerhalb

Zwei Knaben ertrunken. Unser
geschätzter Agent in Huntington, Hr. Jakob
Leonhart, berichtet un folgende traurigen
Fall, welcher sich am vorletzten Samstag Nach-
mittag in jene, Stadt ereignete, wobei zwei

we Gerlach. im resp. Alter on 18und f2 lah-
ren, auf einem Mühldamm, und belustigten
sich auf dem Eis, als diese a.uf einmal brach,
und die beiden Knaben in' Wasser stürtzten.
Als man ten älteren, bekannt unter dem Namen
Venn hervorzog, lebte er zwar noch, erschied
aber bald nachher. Der Andere (Anton) war
jedoch bereit todt. Trotztdem wurden alle Mit-
tel angewandt, um die beiden Knaben in' Le-
ben zurück zu rufen; allein e war zu spät.
Der Schmer, der betrübten Eltern läßt sich
leichter denken als beschreibe. Die Knabe
warben am darauffolgenden Sonntag beerdig,
und hatten eines der größten Leichenbegängnis-

se, welches je in Huntington stattfand.

Eine neue Schlaftwaffe.?ln New-
gorl dabin Diebe und Rausbolde elne neue
Waffe eingeführt, um Leute zusammen,uschla-
gen und zu berauben. S ist eine ArSandsack,
wie sie on den Banditen Südamerika' ge-
braucht erden. DI Säcke werde in Form
einer dicken Wurst angefertigt und ganz mit
trockenem Sande gefüllt, und der Schlag mit
dem Instrumente hinterläßt zwar keinerlei ficht-
liche Spuren, produztit aber häufig schwere
Berlehungen, welche sogar den Tod de Ge-
roffenen zur Folge haben können. Der de-
rühmte Pianist Goltschall soll an den Folgen
elne Schlage, welcher ihm mit einem sol-
che Sandsacke erseht wurde, gestorben sein,
llebelgens ist die Gegend, In welcher der Rand
begangen wurde, ein günstige gel für da
Treiben de Gesindels, welche vom Flusse
heraufkommt, um so inrhr, al nur sehr we-
nlge Polizisten toi staliontrt und die elnzil-
nen Randen jo ausgedehnt sind, daß bel ei-
Nim Angriffe auf Hülfe Seilen der Polizei
kaum zu rechnen ist. Der Distrikt, in welchem
der Raub begangen urde, nd mit dessen
Bewachung ein einziger Polizist detrau ist.
erstreckt sich nämlich o der 7. Avenue zum
Flusse und von 53. Straße dl zur 58. Straße.

Noch ei isenbahixUnglück.
Hr. Adam H. ro,. dessen Sit,in in der Nähe
von Nel Freidom, Jork Sount vohuen, und
elcher al Ingenieur auf der Northern Sea-
tral Stsendah drschäsiigl ar. urde am or-
lehlen Dienstag in der Nähe on Brldgeport
(Hareilbneg gegeniidir) getödtel. S, ae
unter seine Locomolloe xe.'roche, um eta
an dir Maschinerie , terichlizea, al ,i
Fracht,ug gegen dies-tbe anlief, wodei er derar-
tige Sontusionen am Kopfe erlitt, daß äugen-
dlickllcherTod erfolgte.

Büchgrtisch.?Bon Hrn. Fr. ?Hardt,
lNew Zsork, ?Hleltrn wir da, 2K Hell >,

Nachtseiten von New Zloel', omil btilr
äußerst inlrrrssaiite und mitRecht schnell pcpu-

schließt. Für den änßei st mässize P?t on

deaden nd höchst schätzdare Werth hat.?Auch
?hielten le ,o Hrn. Geihaedt da 7e Hest
de In 12 Hefte ?scheinenden äußerst schätz-
Haren Wirke ?Der Aezl als Hausfreund" so-
wie dle 7. Lieferung de nicht minder ?dienst-
lichen Buche ?Der Geschäftsmann in Ameei-
ka."

Der S iaden unter de Schaf
durch Hunde.?Di- Srekuti- Eommittee

svlvanie hielt am vorigen Mittwoch etne Ber-
fammluug in hiesiger Stab. In ?selten
brachte Herr vranson elne Resolution eln t
Bezug auf den Schade, der durch eelhlose
Hunde unter den Schafen angerichtet erde,
und gab an, daß Im lahe 1872 im Staat Ne
floek allein 50,000 Schafe, dle einen Werth
von §175,(X0 repräsenlielen, von Hunten zer-

rissen und I den Bee. Staaten während der-
seiden Zettpeelsde zwet Millionen Dollar
Schaden verursacht wurden. Die H-eern
Branson, Klrlpatilck und Smull wurden als
Eommlttee angest-111, nm In ter Gesrtzgedung
die eefoedeeltchen Maßregeln dstellung
diese Unsug zu deantrage.

Schuldig gefunden. g, leb eich
Heldendlul (ein sehr passender Name für
einen Roedee), welch ohnlängft den Bäcker-
melster. Hin, Gottfr. Kuhnle in Phllatelphla
laltdlütlg ?mordrte, wurde on der lur des
Morde im Eisten Grade schuldig gesunden.

Der Strick ist für dlese Mörde, sast zu gut.
Besser wäre e, an würde lh mit demsilden
Instrument, mlt dem er Hrn. Kuhnle ?morde-
te, eine zeitlang ?litzeln," ehr lhn der St,lck
nach dem Icnsell spedirl.

Durchgebrannt. D? Schatzmeister
Rcwlaad on Richland Eountp, Ohlo, brann-
te dies Tage mit §Ll,00 durch. Rowland
ar ein Radllaler, oder tele Demolrateu ha-
den für lhn gestimmt, ln dem Blauten, ? sel
ehellch. Dael waren sie aber sehr getäuscht,
Wle? ineni hrllchcu Radllalen? Na, bie-

ten hören wie, daß unser Freund Nelschrr,
der jetzige Mapor von ManSfield. einer der

Eaulloustcller de dnichgibrannlen Noviand
Ist.

Auck in Grunzer.?Hr. Danlei En-
del von Rochester, Braver Sount, Pa? schlach-
tete dieser Tage ein Schwein, welche, obwohl
erst 21 Monaten alt, doch da nelte Gewicht
on 580 Pfund wog.

Der Ausstand der ttohlenarbcitcr.
Willesbarre,24.Jan. Der Super-

intendent der Lehigh und WMcSdarre Kohlen-
Compagnie erließ hrule ine Bekanntmachung
mit drr Erklärung, tast die Compagnie dir Ar-
heiler für das Jahr 1874 unter den für das
Vorjahr geltenden Bedingungen drschäfilgen
olle. Die Ardeiler werden diese Bedingun-
gen annrhmrn und am Montag zu arbeiten

Die Comite der Woilingmen'S Brnrvolent
Association und der Bntheacllc Board ofTräte

lammlung ab, bei welcher man sich rinigtr, un-
ter drn Brdingungrn dr IrhrrS 1873 die Ar-
brilen in drn Kohlengruben auch für 1874 fort-
zusetzen. In der nächsten Woche werden daher
die Arbeiten in allen Minen wieder beginnen.
(Die Arbeilen haben am letzte Montag wie-

Sckwein- Krankheit. ?I Theilen
von Lecha Sount ist eine schlimme Keanlhrit

derselben fängt an aufzuschwellen, die Zunge
häugl heraus, und die Thiere springe imStall
herum, bis sie tott niederfallen. Eine Pente
welche Seife eingegeben, sobald sich dle Krank-
heit zeig. soll ein gutes Mittet dafür sein.

Engel'S Kleider-Laden.-In Nro.
1208 Nord Dritte Straße, West-Haerisburg
(Orsingee's Kte Ward Hole! grgrnüder) d,findet
sich drr reichlich auSgestatlrte und mit drn eur-
strn Mustern vrisehenrr Klriderlatin dr Hrn.
ge r d tnan d Engr l, auf welchen lr uns-
re hiesigen Lrs? aufmerksam machen mochten.
Wer schön, billige und gute Klette, zu haden
wünsch, dem empfehlen wir, Hrn. Engel zu de-
suchen. Okt. Ik. 1873-2M.

Immer noch am alten Platz!
Hr. I. S. Mehring, der wohlbekannte Kauf-
manns-Schneider und Kleiderhändler, ist zwar
immer noch am alten Plah, Ecke der Dritten
und Förster Straße, Harrlsdurg zu finden,
aber er hat dieser Tage wieder einen ungeheu-
ren Borrath Pracht,oller Tücher, Sassimere,
Seide,enge, Furntsching.SloodS, re? ir.erhal-
ten, die nirgend sonst weder an Pracht,
Auswahl, Qualität noch Wohlfeilheit über-
Irosfen erden könne. Herren und Knaden,
rlche eine eilen, hübschen und billigen An-
zug zu haben wünschen, erden wohl thun, dei
Hrn. Mehring vorzusprechen. Jetzt ist die Zeit
zu kaufen, da dle Waaren ganz neu und o
der schönsten gacon sind.?Man ?gisse nicht
Mehring' Kliider-Smportum denn das ist der
Platz, um schöne und dilllge Kleider zn kaufen,
->f.

Btthandlung der Gesrtzgrbung.
Senat.

Folgende Bills wurden on ten ständige
Eommitlee elnberichtit:

Bill, welche ten Akt für die Inrorportrung
on Eise nd Stahl-Sompagnie auf Sorpo-
rationen für die Erbauung o Hotel etc an-
ordnet Ablehnend birichtet.

Bill, welche erheirathete grauen autorisirl,
Staald°nd zu kaufen und zu erkause eden-
so al ob sie ledig wären. Annahme empfoh-
len.

Auferlangen ging die Billan da Sommtt-
tee zurück. Es wurden noch eitere Bill ein-
berichtet ohne Abänterung.

Mr. MeSlure trachte eine Bill in, belres-

rl^u^d''
Bekanntmachungen.

Von Me. MrKinlep: Bill in Bezug auf die
schlteßltche Abrechnung der Gehalte oder Spor-

Homöopathischen Staal.HoSpitalS für Irrsin-
nige.

Bou Mr. MaSlure: Bill in Bezug aus dle

Me. White, om lusttz-Sommlttee, berichtete
die HauS-Bill dehnss Regultrung der Veröf-
fentlichung on Appltcalion für lokale oder spe-
zielle Gesetze. Die Bill kam zur ersten Lesung.

Mr. MeSlure rief dle SenatS-Bill behus
Bezahlung der Kosten für die Veröffentlichung
der neuen Sonstitutio auf. Die Bill passirte

nach längerer Debatte die zweite Lesung.

Ebenso die Senat-Bill deteeffend die eon-
teaktliche Lieferuug der Schreibmaterialien etc.
sür die Legislatur. Bertagt.

mehr al 46K0 Bürgern on Ehester Sount,
welche um Widnruf de Loral - Option - La
dtlten.

Me. MeSlure legt in Besetz vor, welche
den l. Januar, 22. Februar, 4. Juli und 25.
Dezemder , gesetzlichen Feiertagen macht, so-
wie den allgemeine Wahltag und irgend einen
Tag de er Goeör trr Präsiden der ver.
Staaten al Dank-, gast- oder Let-lag anse-
tzen mag. Di Bill schnitt zugleich or, daß
Wechsel welche an solchen Tagen fällig werden

edins zu biHandel seien, wl, wenn sie am
Sonntag fälligwaren.

Die Bell, wonach je, Mitglied der Legis-
latur ein Eremplae voe ?PuetonS Tvgest" er-
bauen soll l?m zu, deine Lesung nd wurde

Der Antrag de Mr. Meichell, ?§3 su, Ve-

nolhwrndlgir Wiise ?rndil werten", wurde

Mr. Pile, Noilhampton, erhielt die Erlaud-
nist, eine Bill einzufüheen betr. ten Widerruf

1872. Refirirt.
'

Region eiozudringl, das Haus aber eewei-

Die Hau Bill No. 2, welche ur da Wal-
srngrrlchl lAllrghev Sount betrifft, wurdr
on Mr. Wedd, Bradsord, dahin awrndlrt, aß

Die B>ll schrrlbt vor, daß ln denjenigen
Countli, rlche mehr als 150,000 Einwohner
zählen, siparate Htntielaffenschast - Geeichte
om 1. Montag de Januar 1875 an ln Wiek-
samleit leiten sollen. Diese Grrlchle tollen
on einem Vorsitzenden Richter lluilste) ge-

Rlchlee dir Sommo Plra.
Nachdem dle 811 l dle zweite Lesung Passirt,

Widerrus de Gesetzes, elchis dl srparaleu

Srlmlaal - Girlchic on Dauphla, Schuplllll

mltlre veranlaßt werdra, ausgenommen om
Sommttt sür Sonslitutlonelle Reform.

Die odige 811 l wurde dann drr richtigen

sung.

rirt.

Dung frei sein sollrn, und der Verzicht auf das

Mr. MeEullough, ein Billln Bezug auf le

?Limited PaitnerschlpS".
Mr. Dimmlck, eine Bill, welche dle Gehallt

der Richter feststellt.
AIS dle Reihe an Philadelphia kam, um neue

Blll elnzueelchea, ?hob sich Mr. Smlth, Phla.
und elläile lächelnd: Alle, was Phllatelphla

lächter.)

Tages Baptisten," ln elcher dieselbe um die

Mr. Me,? eine Petition, nach welcher Ver-
käufer on Liquor sür die aus dem Berkauf
entstehenden nachlhiillgen Folgen haftbar sein
sollen.

Mr. HapeS trachte eine Resolution ein, nach

Hau tn Kenntniß zusetzen, od nach seinem
Dafürhalten ein Gesetz dle Wlderrusung des
?Locol Option Law" deteeffend passirt ?den

kann ohne Verletzung ter Sonflltutlon. An-

Congrkß-Btthandlungcn.
Washingt n, 22. Januar,

Senat.
Dt, Finanz-Beschlüsse wurden hierauf bera-

the.
Sen. Boutwell sagte, die letzte Panic sel

durch Anhäufung des Gelde ln New Fork ent-

wirrte eine zweite Panik hervoirusen. Der
Schatzsekretar sollte ftel eine gewisse Macht in
Verwendung der Reserve haben. Ee verglich

nähme der Baargeldzahlungen zu erzwinge,
müßten sihlschlagen, man könn die Finanzlage
nur mit äußerst vorsichtigem Vorgehen erdes-
sern. Da Beste sei, wenn man jetzt nicht viel
ln dieselbe durch Gesetz eingreise. Die Aufla-
gt einer Steuer sei noch immer einer Anleihe
vorzuziehen.

eine Bittschrift on Bürgern von PlltSbuig

sttgung jener Stadt in 1863 aus Beseht tet

wo diese Besesttgungen gemacht wurden?
Wahrscheinlich steckt hinter der ganzenGeschichte

nicht eiler, al daß Manche ?ihr Schäfchen
wieder scheeren" möchten.)

Mr. Thurman, Ohio, brachte eine Pettlioa
in, zur Ernennung einer Sommisfion zurPrü-
sung er Weise, in welcher die RegierungSan-
gelegenheiten in dem Distrikt von Solumbio,
besonder des Board der öffentlichen Baute
betrieben werden. Die Bittsteller suche ferner
darum nach bet der Prüfung durch Rechtsbei-

Repräsentantenhau,
Dawe, Mass., berichtete für da Somit für

Wege und Mittel die Bill zur Abschaffung der
Stempelsteuer ans Zündhölzchen und Bank-
check. Da Somit ist gegen Aushebung der-
selben, dr die Regierung dadurch §3K,650,660
verlieren würde.

Die Berathung über diese Bill wurde auf
die Tagesordnung für nächsten Mittwoch ge-
setzt-

Dawe berichtete hierauf sür dasselbe Somit
eine Bill, nach welcher da Papiergeld §400,-
066,060 ausmachen und keine Reserve gestatte

ge°r' 'ung sü da G-sammt-Sommitte, setzen
sollen ad ?Näete auf Befräge, daß dl, Bill
einstimmig berichtet sel.

iNeh utt ArrK.

In Mereer biadstchtlgt an nach Ga

Feau Suthbeets, die gegenwärtige
Posten,lstrrln von New rtghton. Beavre E,..
hat lhr Amt ledergelegt.

Der Staat Ohl zog lletzten lahee au
selm Zuchthaus eine Pepz.n, on 11?..
ovo.

In M-ec-e Count sin zwei Damen al
l-ndldaten für da Am, elne Sonnt Schul-
superitcndenten ausgrtreten.

Die Peunsvlvanla Bahn besitzt zwlscheu
vanlSdurg und Phllatelphla K5, und zwlschen
HaeilSdueg und Alloona 35 Stallone.

In Oblo destnde sich über zwanzlgSoun-
I, Schatzmeister, eiche Unterschlagungen v?.
übt haben, ub einer derselben ist jüngst in'
Zuchthau geschickt oebe.

Wi ei Altooua Blatt behauptet, soll
der Soeonee von Blair Sount,-weder lesen noch
schulde könne.?Wahrscheinlich ist der Man
noch nicht Arelimalistrt.
-- Sin Mann inPhiladelphia zeigt an, laß

er ein FeiedhosSg,wölbe gegea ein Plan au.
,tausche wünscht.-Auch tcht übel. Wahr-
scheinltch gedenkt er Man nie zu sterbe.

Heinetch Simon, de, Sohn eine reiche
Deutschen in Ne Foek. wurde am ,?i,
Montag om Reeoeder Hack Wege einer - °
einem Bjährige Mädchen verübten Schandthat
zu zwanzig Jahre Zuchthau bet doele Ae-
beil ?urtheilt. Der saubere Palion ist ?st
18 Jahre alt und seil etwa tee Monate mit

Räthsel.
Auslösung de, Räthsel ln Reo. 27. er?Pa.

Staats-Zetlung" r
No. 1.

?Zeitraum."
Anflösang von Hrn. The. Wunsch, Pitt.

dnrg.

R072.
?Erlaub e."

Krine rlchllge Auflösung eingeschickt.

Rr?3.
?Mlt dem Leben."

Keine elchtlge Auflösung eingeschickt.

Ne. 4.
?Dleß."

Folgende Personen schickten die richtige Auf-
iösuog ein : CbaeleS Schuh, Phöairville ; Th.
Wunsch, PittSduig; Pete, Hausmann, Phila-delphia.

Reo. 5.

(t. B. Mose, Sap. tt. Bei 2K.)
Folgende Personen schickten dle elchtlge Aus-lösung ein : E. Mutzer, Theo. Wunsch,Pitts-

bueg; John Hartman, Ormsd; Jodn Volk,

Nro. 1.

Ueber Wege tiefgeschneit
Wie in holder Frühlingszeit,
Ueber Berg und Thal kommt dies Blatt
Ueber' Meer nach Schloß und Statt,
Doch vor allem suchen ir
Den Weg zu Dir im Lande hier.

Nro. 2.
(Einges. on Hrn. Altert Seitz, Laneaster.)

Die erste Splbe felßt,
Die Zweite ißt.
Die Dritte wird gegessen.
Da Ganze wir gegessen.

Rro.3.
(Einges. vonMad. Auguste Mäurer, Harrtsd'g)

Ich weiß ei kleine weißes Haus,
Hat nichts on Fenster, un Thoren,
Und will ein kleiner Wirth heraus,
So muß er erst die Wand durchbohren.

Nr, 4.
(Einges. von Hin. H. S. Keller, Laneaster.)

Ein rundes Kästchen,
Ein seine Fäßchen,
Nicht on Erde,
Nicht von Holz,
Nicht von Blas,
Nicht von Stein;
Wa im Fäßchen ruht
Ist fein und gut z

Ist 01l on Weine,
nd ein wie felne.

Reo. 5,

Wie al war Abraham al er starb?

Briefkasten.

Ph^lI adeI phi a.?He. Hähnlen.?

rat?
Zellenople. Hr. Agent Hallfteln.

Beinahe waren Sie erhuppast, ist aber jetzt
g'firt. Besten Dank für die Moneten.?De

alle mauttodt? Schade. Lolal ist

Därme. Ihr ?Biller" ist vielbesser!
MerrerSburg?He. PH. Fädndrtch.?

Guck, da kommt noch en frischer Kamerad an-
marschlr.?Recht so, Philipp.

Dan tIle>?Hr. Friedrich Allgeler ?lst
jetzt alle g'firt, Fritz,

Lankaste r.?Hr. August Riet.-Auch Sie
find jetzt in Reih und Glied.?Wen lr de,

Franzosen hin und teter geden, so

Huntlngdo .-Hr. Agent Leonhart.-
Ihr Brief mit er traurige Nachricht am lei-
der zu spät fü, letzte Reo. ist jetzt desorg.

Marletla. He. Agent Haa. Potz
Vatlalion ! da kommt noch ea fetschee Haude-

gibt, haben wir schon oft erfahrend wahrschein-
lich Sie auch.

Phlladelpht a.?Hr. John Wiedemeer.
?Schönen Dank, lieder Hannes.?Dem ehrli-
chen Adam sind wie nachg'fußelt.

Wootward. --Hr. F. A. Geig-r.?Mel-
erseel! da kommt och en frischer Rekrut an-

ter kommt mehr, Ilullv lue vou, Adolph.
Urban. Hr. Peter Schwartz. Brao,

lieber Alter; 'Läfple ist sähf.
Philadelphi a.?Hr. L. I. Sommer.?

Nur keine Truwel, Lout; es ar alle ichon
g'firt, ehe Ihr Briest kam. Sellen Michel

Roth 11le.?Hr. S. Rullhardl.?Dan-
ke besten, Sonrad.

New Baltimore.?Hr. Fr. Treiber

S-itz.
Varelsburg, Illinoi.?Hr. E. W-

Wliteminn. Setz Läpple ist sehfang,langt-
Schönen Dank.

Piegr e. Hr. Jakob Haa.?Danke
für' Pflasterte. Schon recht, lieder lakod.

Ftscher 8 errHe. S. Rei,.?Da
ist bra on Ihne, Samuel. Besten Dank.

Delano Statt.?Hr. Sonrad Hill.
-Beste Dank.?Sie schulde erältly och 01.

Huntington, Weft-Btrgiler,.?
Hr. Henr, Ke.?Sie siu also jetzt grmnvtk
'Well, wir sind Ihnen nachgerutsch, und ün-
scheu teste Wohlergehen. Sundue, nltort
au Ihne ich> allein einen seiner beste Bür-
ger, sondern auch Anen sein tüchtigste und
fähigsten Mechaniker.

Shaberdrg. Hr. Gotllied Keä-

u wünscht Wied in' ?Rlppn'sche SorpS"
zutrete. Brav.

Starb:

Würlembrig, im Alter on 3K Jahren und 12
Tagen. Er hinterläßl eine tiefgebeugte Gattin
und 4 unmündige Kinder.?Ruhr srinee Asche.

Rachruf:

Laß teuchlen ihm Dein Licht t
Was ihm gedrach htenteden,
Da fehl' ihm drode tcht.
Und tröste Die im Kummer,
Die um den Todten wetne,
Bt etnst der GrabeSschlnmmrr
Sie ted mit ihm ereine,

Star:

Januar, 1874, Fräulein Angusta Göhl,
jüngste Tochter de Hrn. August Göhl, lAl-

Rachruf:
Beliebte T-chler, (Schwester). Du hast über-

wunden,
Dle Seele schwang sich auf zum Schöpse,

aller Welt.
Für Dich und un schicksalsschwer

' le fäll,
Zwar hat der Tod grwagt. Dich hto,raffen

Ach. viel zu seüd au unserm engen Keel!
Für eine schön',. Will warft Du geschaffen.

Nach langer Duldsamlei ward Dt, der Peel

Ruft jetzt dein Geist uu ,r ..Auf Wieder-
sehen!

Zwei Feinde der ffvefund-
heit.

Kälte und Feuchttgketl sind d? Gesundheit
feindlich, und ta de, jetzigen Jahreszeit haden
wlr gewöhnlich eine ungrsunde Veedmdung^it-
assizieen die MuSlrin, Drüsen und Nerve!
dringen RdeumatiSmuS. NeivenlKden. und

Ursachen^sie Anfällt von und
Galliglei. Der teste Rath, der unter solchen
Umständen eichet kann, ist er, de

neeen Organe mittelst des heilsamsten und >-
leägltchsten aller StäelungSmiNel. Hostet
ter' Magenbitters in keästtgem, dienst-

fähigem Stande zu erhalte. Nach nd nach,

lungSmitlel die gesällchtea Llquöre er Hävd-

tnische Reiz- und RegelunaSoillel. Es
wird ein g^Iück^"

TaUe Menschheit s?^
sü/til Erwähnten httzige Ret-

zungSmtttel. Seine stimulier, Etgenschaf-
ten sind nicht seine hauptsächlichen Vorzüge,
wiewodi in dieser Beziehung alle medizinirten
einheimischen oder importi,ten Produkte ee
Destillirte übertrifft. Der mächtige Einfluß,
welchen e auf den starren nd schlaffen Magen
ans die kranke Leder, auf die erftopßzen Gedär-
me und erschlafften Nerven ansüdt, acht e >
einem positiven Eigenmittel dei Dvspepfle, Le-
deeletden, Leibschneiden, Neevevschwäche, Hp
pochondrte, Rheumatismus uad Schlaflosigkeit.

Feuchligkett ? Atmosvhäre verschlimmert, und
es ist daher sür Dtelenttzen. welche mit derar-
Ilgen Leiden dedaflel sin, dsud? oihwe.
big, dieser zur Kraulhetl prädisponier Ur-
sache mit eine heilsame Gegenmittel zu de-
Segnen. Hostet' Magenbitter
sollte In der jetzigen Jahreszeit von alle Per-
sonen, die an chronisch-, zur Schwäch,, de
Körper führenden Uedela leid, täglich Inge-
nowmen weedtn. I.

DMDn reinste inßeste L-bnlhea
(k'xllirur oil) ist der von Hazard 5 Sa,

suchten Spdstschleder ndneiltt t,d. iß
absolut retn nd siiß. Patienten, die idn nni

einmal ersucht hade, iahen thu jedem an-
der oe. Aerzte nhlaeen ihn sie da taßr
t Marl. Jusl 5. lt>73.

X a de,da,er ,?
lj>v RbeumallSmuS.Gch.

I-n. chm!e. F.,ßdi.n.
Veebärt,, ? Beliß, B?.

f"? w"' -f. mensch.
' Kep?. ? vermch.e. Opa,, vnrchfcheuum,.

en . f. w. an Thiere t ,t?m lahe
'i?'' > anvereu ?edltch, HeUmtllel
Ktt Erschaff ? W-Itt Da R-crp, deLlnlmrn, Ze-a.lff. b,..k..,m? Ho,,
ln- begleli. je, Ft.,, ? ?

levremann siel versa. Dlr t et Hm-bng. Es gibt keinen Schmer,, de sAiichtlindert, rtne Gelchwnl Lahmn, welche nicht ettt. K-lne Famllt, , k? tvleh.
ttgentbnm" kan sich phne e.tair Linimentbedeckn. Die Flasche mte ethen Umschla-Ivfür den Famtlten aebranch > t tt geltem
W'Tdl"'. Preis 50 Sen.; g.oh. Ftasche§l.oo. I.. Os

Neo. 1§ vioadwa,,
I°> 3. -73-KM N,

Castorias.7l:, ?.,!!'°',l
iß t? einzige zuverlässige Aelilel, en e gl,,
welcher stche, die Eingeweiv eegnlir, Wtd-
koltt hellt und natürltchen Schlot ?zeigt. Et
ist angened einznnehme. Kein, schlafloseMütt?, och scheele Säuglinge

Juli 3. 1873-KRt.

ZNarkllierichl^
PillSdneg, Januar 28, 1574.eps el. per Büschel, §3.25?4.50

But, ei. per Psd 33-35 S
S 1 e. ? vaeeel o?§S.i>
Si -e. p? Dn,id 30-30 Et,
Essig. p? astone, 18
Federn, (Gänse) 75?80 ?G, t, i,Roldee Wini.ewetzen 1.40-48

Weißeiwiizen, §1.47-55 ; Hasee 45 ig 4V
St.; Roggen, 75 di 0 Ei.; Geeste, 80
El.
Roggen. ? -5!Buchweizenoihl, p? Qua k?B Eis
Kornmehl, p? Busche 70?75

H e u. per Ton, 20?5280
Kartossel, ee et -3.iUi3 3
Lump - u, p? Pfund 2j bis 3 Em
Med l. Fruhlahr, 7.5 I §800; lI?

9.50 lo §8 50; Ellea-Famille, 8.50 dio.
Al.BO ; Roggeu. 5.50 Itk.ttll per van,,.

P i odl sl o neu, Schinken, 12 dlo 14 Slo.;
Schutte,n. 8 Eis ; Svechednlteio. 8 Em.;

Rippenstück, 8j Sl; Rtnestetlch 18 Et.;
Schweinistelsch §17.00.

Stroh, per Tonne IL?§lB 00
Saamen, Lein. 1.85 bis §l.B-1; Timoihp.

350 dl §3.75; Klee, 5.50 di §s.vt> per
Büschel.

Z iedeln, per Büschel, (gelbe), 5.50 i
§k0; eothe. 4 l.il di §5.00.

Lunraftcr Hauhaltuag-vlOrkl.
Lankastee, Januar 28,1874.

Butter, per Pso. 28 35 SentS.
Eier, pe, Dutzd. 22 ?25 ?

Schmalz, per Pfd. 8 Ii ?

Kaelosseln, per jPeck 12 18
Rintsteisch. deim Bieelel 5 10 ?

K-ilbfllsch. beim Biertel B?l 2 ?
Schweinesteisch, per Psd. 7 1 ?

Hafer. p? Sack on !U. 150 ?175 ?

Welschkor, per Bushel 50 ?lo ?

Hen undS> roh. Ilmoldv He §lk.Uo
di §22.00 i Sleoh §1.20 di §1.30 per 100

Pfund.
Whi Iv, perßali., §1.02

Mehl- und Frucht-Markt.
Familie Mehl, P rl 8.50
Srtra, P Barrel? 5.50
Suoeefine, P Barrel, 4.50
Weizen, (Weitzel) per Busch -1.75

? (Roldee) d 1.50
Rggen, per Bnschel, 7L
Wclschloen, do 50
Hafer, do 45
Aleesa men, per Büschel, 7.00
FlachSsamen, do ILO
Tivibvsa m en.pre Busch 3.00

Bich.Mar.
Pi tSb U rg. J-u-ae 28, 1874.

Rlnd I,h. 3j?sl Seuis per Pfund
Sch-.-§4.00-5.00 p? Stück, käm-

mer in §2.60?4.25 per Stück. >

Sch ei .?4?4l Sent per Pfund.

Philadelphia, Januar 15,1874.
Mehl und Getreide. Superfein,

Weizenmehl 5.75; Setea§K2s-, Wisconsin
Eelra Familienmehl §7.75 di §8.75 und
Fancvtränle §B.OO dl §10.50. Roggenmehl,
§5.06.

Roiher Welzen §I.K6 di §1.75 ; aelber§1.75-§1.86 und weißer §l.BO di §1.86
Roggen 82 Cl. Welschkoru 77 bi 78 St,
nd Hafer 5L di K 2 Senls.

Sämereien. Timolhv §3.soud Lein-
s-a,§lBS.

Baumwolle tkj?l7j Seal per Pfund für
Middling Up'ano und Ne Orleans.

AllSk>st wirb

hat, ader man nicht weiß. In esse Hände sich
drr betreffende Wille befindet, so eesnchl te
Unter,etchnele hteemtt ledeimanntgltch, der er
dem Wille de desagte Seht! Ansknnft gebe
kann, sie

Haerisdneg, lannar 29.1874?1 t.

Stammeln und Stottern.
Dr. I.H. Wbitr vondemßee. Tiaa-

ten Slammeln-Instltule tn New-Foel Sit,.
Wied sich einige Wochen t Haerisdnrg, und
zwar tm olto Hotel ashal-
le. um Solche zu enieeen, eiche mit Slam-
eln und Stottern dedaflel sind. Die desten
Smpfiblnnqen au allen Theile ter Vir.

Itonen find frei. Nicht einen Senl wird ,'

langt, dl eine vollständige nd befriedtgende

send sü, Srrrulae.
Haeresdurg, Dezember 25,1873?4 t."

Rahlen! MUen!

ÄWI
Nreenhol;

I. V. Einsteiu,
Offiee: Ro. 1, Nord Dritte Stease,

H?i4tuea, Kannae zz, sisg- If.

Für Supervisor.

Harckdneg sich al Saudidai für et-
e Supervisors (Wegmeister) de zweiten
Vistritts an, und bittet um die Unterstütz
letnr, Feennee und ? ftimmfätztge Burger
de genannten Disteck.

Lsui Filliiff.
Hareisbura. Januar 15.1873.

WirthschastS Uebernahme.
Der Unterzeichnete denachitchtlgt Hinmitset-

o Fe'au S. Holoch, No. 184 Nm Queen
Sttaße. Lanl-?, (ne etntge Schritt ,
vahnhos.) esSdele Gastwirtdschasl Ich
üdemommen hat. n di-beste d ge-
Shttiften Speise und Getrau stet Bona-
thig hält.

WM-Lunch jede Morgen o 10 ts
12 Uhr. Zum 'igten Zuspruch lade,

Peter cheed,
Lairealtee. Va.. Januar 15. 1874-3!.

Germania
Uu-und Spar. Verein.

Rro. .
vts? b-uffche Berel veesammck flch je
!Ade § Ur t Lokal, ro
Hvu. elm

ttwge etpiwabie.
Iph La Petfl,

Cp nea kßrillir. Gch?M?> Seki?4,.

Ja'.

Sat,di,, -Ve.,,Tg,.-R ch.
ti avarl-nalt anke.-Srliee E,iad schwlde,
noch cht 80 eriit.

Pdiladipta.-H, Tri,.-
Ist hutsch tldrgl. Ehaelv -Daak de,.

Philadeipdia.-He. . Schäa.,.-
Iheem Wuvsch ievispeoche. Mit te st,,
ditgea Naher, älee mündlich.

Onlari Odl He. d-S. S,i-
mann - Id> Itede Galli bat en ante Heet tgeden Sie ihr in Kuß, und sagen ihr,
der est dem Rter, We, daile Sie geene
besucht, nd seien Ma,oe nch. der ,S jtoge
ich. un somit mußte te soidetsatzee, H,s-
sentltch kommt'S später och dazu,

R cheste e.?Hr. Agent Wagner.?Besten
Danl sür die Moneten.?Fe, kotz sll sich
nit teuweln. Die WedmolhSlhiänen welche
ma dei Tod, theurer Kinde, ergieß, dad
auch wir schon gelostcl. Doch, sie hat,' ja
gut, die Dadtngelchiedene. Wa haben wie
den aus dieser Welt? Jammer und Elend
starre Et, üdrral irr'S Geßchl.

Vdtla Iphi .?Hr. Sda. B-nrgnesea.
-l!ul>> kvr zv, Cdarlv z Sie sin jetzt wett
-i-lir-iil;nur keine Ir,!.?Dank.

Eritaw, Aladam a.?Hr. M. A. San-
del.?Sell Läppt, hat en weiten Weg gemacht,
ist ader sähf hier ankomm.?Schöne Dank.

Mt. o Hetarich Rille,.?Danke

Philadelpht .?He. P. Hau.?
Schonen Dan, Altert.?Si, haden ch,,nnonze Id?S Glichist würde sich gn, lohn.?Sell Räthsel daden Ste geknackt, da frisch,
ist 'ne Harle Nnß.?Komme Sie datd.

Hnnli gd . He. Anlon Richter.
Danke desten.

PitlSdurg. He. Thd Wunsch.?Richtig geknackt, Allerle.

Kttla t g. ?He Jod Volk. Auch
Sie haben en Kops geleoffen. Da neue

folgt; e isch gut.

?Kuli? lue vou. Hanne. Da nur Räthsel
te folgen; , ist ne darte Nuß.

PlltSd , g.?He. E. Mol?.?Zu Theil
gelnackt.

Sorondur g ?Hr. Agent Tolle,.?Schö-
nen Dank süe'S Pflaster om tiavea Ehrtstoptz.

Kitla lg ?He. Loul Biedl.?Wei-
den suchen, ln Eeemptar de ditr. Gesetze für
Sle zu bekommen, sodat e passtet und gevinckt

ist.?Grüße an' ?Corps."

A K

Gelvkasten.

Dank deschetutg werden!
kt.lla

Conrä?Rllllbardl. RolbSvi'lle, 2.0 U
Michael gratß, Ptziladelpdia, Z.W
Sda. do. Z.os

John do. Z.os
Friedrich guch, do. ZM
Anton Richter, Hunlingdo, 2M


